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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 2304/2002 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich  ESi 
Fachbereich   Eigenbetrieb Entwässerung 
Bearbeitet von:  Herrn Winkel 

Datum 
11.10.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Haupt- und Finanzausschuss 13.11.2002 

Rat 27.11.2002 

Betreff: 

Wiederherstellung des Rehbachs 
hier: Überplanmäßige Mittelbereitstellung 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Siegen genehmigt folgende Dringlichkeitsentscheidung vom 
22.10.2002: 
 
Für die Wiederherstellung des Rehbachs wird überplanmäßig ein Betrag von 
128.000 Euro gem. § 82 GO NW bereitgestellt. 
 
Die Abwicklung der Maßnahme erfolgt - bis zur endgültigen Klärung der versiche-
rungsrechtlichen Fragen - vorläufig über das für die Hochwasserschäden eingerichte-
te Vorschusskonto. Sollte es nicht oder nur teilbetraglich zu einer Kostenübernahme 
kommen, wird insoweit auf die Verwaltungsvorlage Nr. 2215/2002 - Finanzierung der 
Auswirkungen der Startregenfälle im Stadtgebiet - Bezug genommen.  
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Beim Böschungsabrutsch am Friedhof Kaan-Marienborn durch das Regenereignis 
am 28.08.2002 wurde das Gewässer Rehbach zustört. Zur Beseitigung der Gewäs-
serschäden ist nach den erfolgten und abgeschlossenen Not- und Sofortmaßnahmen 
nunmehr das Gewässer Rehbach, einschließlich Einlaufbauwerk in die Gewässerver-
rohrung, wiederherzustellen. Für die Gewährung eines ordnungsgemäßen Abflusses 
soll die Gewässerverrohrung im ohnehin stark in Mitleidenschaft gezogenen grund-
stück "Rehbachstraße 74" ausgewechselt werden. In den Kosten sind die Planungs-
kosten der Baumaßnahme berücksichtigt. 
 
Begründung der Eilbedürftigkeit: 
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Die Wiederherstellung eines ordnungsgemäßen Abflusses muss unabdingbar vor der 
durch Niederschläge und Schneeschmelzen bedingten "nassen" Jahreszeit erfolgen, 
um weiterer Schäden im Bereich der Bebauung "Rehbachstraße" abzuwenden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 x ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
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ist erfolgt 
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derlich, da 
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haltsjahr zur 
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Veranschlagung 
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Anlagen: -  




